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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

MTV Altendorf : VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt 
Samstag, 14.01.2023, 19:00 Uhr

Leymann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt in der 1. Bezirksklasse
Herren Gruppe 02 gegen den MTV Altendorf durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt
3 Stunden. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Fünf Sätze beharkten sich Heuser / Koch und Blume / Leymann, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht ganz mithalten konnten Kumlehn / Pokrant, beim 1:3
gegen Gröbitz / Jentsch, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Blume / Huntemann wurden Grieger / Grieger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach
den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim Sieg von Marcel Heuser gegen Holger
Gröbitz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine Weile, bis Peter Koch sein 3:2 gegen
Alexander Blume unter Dach und Fach hatte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Lukas Anton Kumlehn
beim Sieg in drei Sätzen gegen Uwe Jentsch von Beginn an. Nicht so gut lief es dagegen im
Anschluss für Tobias Grieger beim 4:11, 11:13, 7:11 gegen Sören Leymann, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Wolfgang Grieger und Florian Huntemann,
ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 4:11, 11:7, 8:11, 7:11 durchsetzte. Vitali Pokrant bekam
anschließend seinen Gegner Florian Blume beim klaren 7:11, 8:11, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des MTV Altendorf und des VTTC Wespe Bad
Salzdetfurth-Wehrstedt in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Marcel Heuser im Spiel gegen
Alexander Blume, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Nur einen Satz verlor
hingegen Peter Koch bei seinem Sieg gegen Holger Gröbitz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte anschließend Lukas Anton Kumlehn beim 2:
3 gegen Sören Leymann leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Beim folgenden 0:3 gegen Uwe Jentsch fand Tobias Grieger von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des MTV Altendorf geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen den
MTSV Eschershausen II, während der VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt am 03.02.2023
gegen den TSV Gronau II antritt.

 Statistik:
 MTV Altendorf

Doppel: Heuser / Koch 0:1, Kumlehn / Pokrant 0:1, Grieger / Grieger 0:1 
Einzel: M. Heuser 1:1, P. Koch 2:0, L. Kumlehn 1:1, T. Grieger 0:2, W. Grieger 0:1, V. Pokrant 0:1 

 VTTC Wespe Bad Salzdetfurth-Wehrstedt
Doppel: Gröbitz / Jentsch 1:0, Blume / Leymann 1:0, Blume / Huntemann 1:0 
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Einzel: A. Blume 1:1, H. Gröbitz 0:2, S. Leymann 2:0, U. Jentsch 1:1, F. Blume 1:0, F. Huntemann 1:
0


